Dokument Download


Fürbitten

Überzeugt davon, dass wir «In der Heiligen Eucharistie Christus in der Gestalt von Brot und Wein,                                 und in den Not leidenden Menschen in der Gestalt von Fleisch und Blut empfangen» – wollen wir unsere Bitten vor Gott tragen:


1.
Die Kinder Bashar, Angy, Suheir und Jessica starben bei einem Raketenangriff am 12. Mai 2018 durch die sogenannten Rebellen-Milizen auf das christliche Dorf Al-Sekelbiya im Nordwesten Syriens starben. Sie waren gerade einmal sechs bis zehn Jahre alt. Sie zählen zu den mehr als 1000 Kindern, die allein im Jahr 2018 im syrischen Krieg getötet wurden. 

Wir bitten für die Familien, die in Glaubenskriegen und anderen Verfolgungssituationen ihre Kinder verloren haben. Ebenso bitten Dich für alle Kinder, die durch Krieg und Verfolgung in grosse Not geraten sind. Sei ihnen in allen ihrer Not nah und lass sie nicht an ihrem Glauben verzweifeln. Diese Kerze soll für all jene brennen, die durch Krieg und Verfolgung Leiden und Tod erfahren mussten und für die, die einen lieben Menschen verloren haben.

2.
Die spanische Ordensschwester Isabel Sola Matas wurde mit 51 Jahren am helllichten Tag auf offener Strasse in Bel Air, einer Barackenstadt im Zentrum der haitianischen Hauptstadt Port au-Prince von zwei Unbekannten erschossen. Schwester Isabel versorgte die Ärmsten der Armen in Haiti mit Lebensmitteln und Schulbildung. Kurz vor ihrem Tod schrieb sie: «Ich hoffe, dass ich das getan haben werde, was ich immer liebte: mein Leben zu geben, mein Volk zu lieben und zu dienen.»

Wir bitten für alle Ordensleute und Priester, die sich anderen selbstlos zur Verfügung stellen und sich auch unter der Bedrohung ihres eigenen Lebens notleidenden Menschen zuwenden. Lass ihr Wirken andere ermutigen, sich für Deine Botschaft der Liebe voller Hingabe einzusetzen. Mit dieser Kerze erinnern wir an alle, die durch ihr Bekenntnis zur Botschaft der Liebe ihr Leben verloren haben.


3.
Pfarrer Jacques Hamel, ein 85-jähriger Priester, wurde in der Pfarrkirche von Saint-Etienne-du-Rouvray, einem Vorort von Rouen in Nordfrankreich, am Ende der heiligen Messe von zwei islamischen Extremisten brutal ermordet. Obwohl schon seit bald zehn Jahren im Ruhestand half er immer noch in der Gemeinde aus – auch bei der Eucharistiefeier, an deren Ende er ermordet wurde. 

Wir bitten für alle, die durch ihr bewusstes und unerschrockenes Bekenntnis zu Dir, guter Gott, ihr Leben riskieren und Leiden und Tod auf sich nehmen. Begleite sie auf ihrem Weg, sei ihnen nah, wenn sie Leiden und Ablehnung erfahren und schenke ihnen das ewige Leben bei Dir. Diese Kerze soll für alle brennen, die durch ihr unerschrockenes «Ja» zu Gott Leid und Tod auf sich genommen haben.

4.
Die 16-jährige Sarah Yohanna Madaki fand den Tod in der Kirche St. Rita in Kaduna im nördlichen Nigeria, als Terroristen während der Feier der Sonntagsmesse mit einem Fahrzeug mit Autobombe gegen die Wand der Kirche fuhren. Das Gotteshaus war bis auf den letzten Platz gefüllt, sodass es Hunderte schwer Verletzte gab. Neben Sarah, die im Kirchenchor sang, fanden auch drei andere Jugendliche – Laraba Sute, Samuel Ishaya und Bitros Simon – den Tod. 

Wir wollen auch für jene beten, die voller Hass und Verblendung Kirchen und Häuser zerstören und den Tod derer in
Kauf nehmen, die sich dort befinden. Schenke ihnen die Einsicht, wie widersinnig ihr Handeln ist und führe sie auf
den Weg der Liebe. Mit dieser Kerze wollen wir alle die unzähligen verfolgten Christen ehren, deren Namen und deren Leiden niemand kennt.

Wir stehen dafür ein, dass der Glaube ein Geschenk, ihn zu bezeugen ein Recht ist. So bitten wir Dich; Vater im Himmel, höre unser Gebet für die Not der Welt und führe die ganze Schöpfung zum Heil – durch Christus unseren Herrn und Gott. AMEN

* Entflammen Sie die «Kerze der Hoffnung»




